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Durch zwei Gegentore inSchlussphase musste sich in

der Oberliga Niedersachsen der TSV Pattensen 1:3

(0:0) beim TuS Bersenbrück geschlagen geben, bleibt

damit weiter in der Tabelle auf einem Abstiegsplatz. Das

1:0 (70.) glich Nils-Ole Heuermann (76.) zwar aus, aber

die Gegentreffer in der 83. und 88. Spielminute

besiegelten die Niederlage der Pattenser. Für die TSVer

war es die fünfte Niederlage am Stück. Trainer

Sebastian Franz trauert den guten

Éinschussmöglichkeiten nach. "Wir haben vier

Hundertprozentige und machen daraus nur ein Tor, der

Gegner hat drei Chancen und schießt drei Tore." Das sei

unbarmherzig bestraft worden. Wenigstens ein Punkt

habe heute in Bersenbrück im Bereich des Möglichen

gelegen, wenn nicht sogar mehr. Für den TSV Pattensen

geht es bereits Gründonnestag weiter, um 19 Uhr wird

an der Schützenallee das Nachholspiel gegen

Tabellenführer SC Spelle-Venhaus angepfiffen.TSV

Pattensen: Zahl, Boßdorf, Dempwolf, Marotzke (79. Hinske), Eilers (68. Scholz), Liedtke, Heuermann, Vespermann (59.

Buchmann), König, Hornik, Melz. Der SC Hemmingen-Westerfeld marschiert in der Bezirklsiga 4 weiter mit großen

Schritten in Richtung Landesliga-Aufstieg. Gegen den Tabellenvierten SV Einum siegte das Team heute auf dem

heimischen Kunstrasen 5:2 (2:0). Dabei sah Co-Trainer Mo Kordian insgesamt nicht das beste Hemminger Spiel, aber dafür

erfolgreich. In der ersten Hälfte war der SC effizient und nutzte zwei seiner drei Torchancen zur 2:0-Führung durch Pascal

Sakaluk (19.) und Christopher Schultz (44.). Nach dem Seitenwechsel verkürzten die Gäste in der 62. Minute auf 2:1, doch

nur wenige Minuten später traf Tom Brauer zum 3:1 (67.). Nach dem 4:1 durch Obed Owusu in der 78. Minute schien die

Partie gelaufen. Nach dem 4:2 in der 81. Minute war es erneut Owusu, der zum 5:2-Endstand traf. "Wir haben heute in den

richtigen Momenten die Tore gemacht. Der Gegner hat es uns heute sehr schwer gemacht, aber letztlich war der Sieg für

uns verdient", sagte Kordian. SC Hemmingen-Westerfeld: Schoppe, Ehrhardt, Hansow, Tawahen (46. Brauer), Sakaluk,

Grage, Schultz (82. Abels), Barakzaie (75. Owusu), Kyparissis (82. Bobrzik), Schrade, Fakih. Im Abstiegskampf konnte die

SV Arnum einen wichtigen Sieg feiern. Gegen das Schlusslicht VfL Eintracht Hannover siegte das Team um Trainer

Christoph Boyn 5:1 (2:1). Die Gastgeber gingen durch die Treffer von Mustafa Cinar (5.) und Marvin Lindau (10.) früh 2:0 in

Führung. Danach hatten aber die Hannoveraner mehr vom Spiel und kamen folgerichtig in der 44. Minute zum 2:1. Direkt

nach der Pause hatte die SVA die richtige Antwort parat und erneut Lindau traf zum 3:1. In der Folgezeit waren die

Hausherren überlegen und Andreas Kallinich schoss mit seinen beiden Toren in der 65. und 88. Minute den verdienten 5:1-

Sieg heraus. "Mit der erten Halbzeit war ich nicht zufrieden, danach haben wir es dann besser gemacht. Mit dem Sieg

stehen wir jetzt über dem Strich in der Tabelle und üben damit Druck auf die Konkurrenz aus", sagte Boyn. SV Arnum:

Zovko, Schnell, Zajusch (65. Angelovsk), Cinar (65. Graw), Pietrucha, Basaldua, Richert, Awad (75. Renc), Roemgens (60.

Kallinich), Frerichs, Lindau (70. Koc).

Kampf um den Ball zwischen Martin Pietrucha (links im Bild)

aus der SV Arnum und Timo Gaßmann vom VfL Eintracht

Hannover. Die Arnumer gewinnen dieses Bezirksligaspiel
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